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Der letzte Freitag verlief natürlich optimal für uns. In einem hochklassigem 

Flutlichtspiel wurden wir von Fethispor Kaltenkirchen II  richtig gefordert 

und bestanden die Prüfung, mit Sicherheit um 1-2 Tore zu hoch, aber ver-

dient mit 5:2.  Ein echtes Ausrufezeichen bei einem starken Gegner. Gleich-

zeitig verlor unser direkter Kontrahent, die SV Henstedt- Ulzburg II bei Teu-

tonia Alveslohe II mit 4:3. Auch hier ging es wohl richtig zur Sache. Blieb es 

bei unserer Begegnung absolut fair, waren dort gleich 3 rote bzw. gelb-rote 

Karten zu verzeichnen. 

  

Unter dem Strich konnten wir unsere Tabellenführung so auf ganze 6 Punk-

te Vorsprung ausbauen. Echt super! 

 

Nun erwarten wir  heute mit dem SC Hohenaspe den Tabellendritten im 

Störstadion. Das Hinspiel war ein klasse Fight von beiden Teams und endete 

letztlich gerecht mit 2:2 Unentschieden. Beachtlich, denn meistens gab es in 

den vergangenen Jahren für uns in Hohenaspe gefühlt kaum etwas zu holen. 

Gleichzeitig tat sich Hohenaspe  aber auch immer schwer im Störstadion 

und kam hier meist unter die Räder. 

 

Mit einem Dreier könnten wir Tabellenführung natürlich festigen. Hohenas-

pe, die ebenso mit zwei Siegen ins neue Jahr gestartet sind, wird uns die 

Sache sicher nicht einfach machen und hätte bei einem Sieg die Chance bis 

auf 4 Punkte an uns heran zu kommen. 

 

Freuen wir auf einen tollen und spannenden Fußballnachmittag.  

 
 
Euer Störstadion    
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Sonntag, 17.03.2019 

TSV Breitenberg — TSV Lentföhrden     5 : 0 (2 : 0) 

 

TSV-Aufstellung: Johnny Will – Lars Hendrik Pahl, Jannick Wulff, Marc Rand-

schau – Heiko Thiele, Tim-Ole Wolk, Rene Radloff, Kevin Beecken, Lasse 

Harders - Maurice Diedrichsen, Tim Bewernick 

Eingewechselt: Mogens Hagemann, Eric Frietsch, Tobias Fallak, Andre de 

Vries 

TSV-Tore: Mogens Hagemann 1:0 (35.), Tim Bewernick 2:0 (40. ), Tim Be-

wernick 3:0 (49.), Maurice Diedrichsen 4:0 (70.), Lasse Harders 5:0 (85.), 

Rene Radloff vermeintliches Abseitstor (90.) 

Nach fast genau vier Monaten Winterpause ging es für den TSV auf heimi-

schen Platz gegen den TSV aus Lentföhrden wieder los mit dem Punktspiel-

betrieb. Im Hinspiel fügten die Segeberger dem TSV die bisher einzige Sai-

sonniederlage zu. In Lentföhrden hieß es am Ende 1:0, bei einem Torchan-

cenverhältnis von 1:15. Dementsprechend viel nahm sich die Mannschaft in 

diesem Duell vor. 

Die äußeren Bedingungen waren nicht optimal. Der Platz zeigte sich in ei-

nem schlechten Zustand und der Wind blies kräftig aus Richtung Wester-

moor. So stand direkt zu Beginn die Entscheidung an, erst gegen oder mit 

dem Wind zu spielen. Da Lars die Seitenwahl jedoch routinemäßig verlor, 

wurde dem TSV die Entscheidung abgenommen. Es ging zuerst gegen den 

Wind. Dies stellte sich unter dem Strich als glücklich heraus. Zwar spielte 

sich das Geschehen in der ersten Halbzeit größtenteils in der Breitenberger 

Hälfte ab, da es nur mit Kurzpassspiel möglich war, die Mittellinie zu über-

schreiten. Allerdings ließen die Lentföhrdener das nötige Pressing vermis-

sen, sodass diese kaum zu nennenswerten Aktionen kamen.    

    >>> 
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Mogens, der nach seiner Einwechslung für viel Wirbel sorgte, konnte in der 

35. Spielminute dann durch einen Hammer aus spitzen Winkel ins obere 

rechte Toreck für die Führung trotz Gegenwindes sorgen. Nur kurz darauf 

konnte Tim Bewernick mit einem ähnlichen Treffer die Führung auf beruhi-

gende zwei Tore ausbauen. So ging es auch in die Pause. 

Nach der Halbzeit schnürte der TSV die Gäste in ihrer eigenen Hälfte ein. 

Deren Abstöße kamen wegen des Windes nie über die Mittellinie, sodass 

diese leicht von den Breitenbergern abgefangen werden konnten. So sorgte 

wiederum Tim Bewernick in seinem unnachahmlichen Stil für das 3:0 in der 

49. Minute. Der TSV hätte danach noch wesentlich mehr Tore nachlegen 

können, aber auch heute zeigte sich wieder die chronische Abschlussschwä-

che. So dauerte es bis zur 70. Spielminute bis Maurice einen Ball zum 4:0 

abstauben konnte. Ein Heber überwand zwar den Torwart, hätte aber von 

einem Lentföhrdener Verteidiger auf der Linie locker geklärt werden kön-

nen. Dieser trat jedoch unglücklicherweise aus Gästesicht über den Ball, so-

dass der heranstürmende Maurice nur noch einschieben musste. Lasse Har-

ders sorgte in der 85. Spielminute für das letzte Tor des Tages. Mit dem Rü-

cken zum 8 Meter entfernten Tor gelang eine Flanke zu ihm. Er nahm diese 

mustergültig an und vollendete mit einem Drehschuss oben ins linke Eck. Ein 

Sahnetor zum Abschluss, nachdem er, so wie die gesamte Mannschaft, zu-

vor einfachere Chancen vergeben hatte. Der nach seiner Einwechslung wie-

der starke Rene schoss sogar noch das sechste Breitenberger Tor, das jedoch 

unverständlicherweise vom Schiedsrichter zurückgepfiffen wurde. Eine Flan-

ke von der linken Seite erreichte den im Strafraum völlig frei stehenden Re-

ne, der daraufhin mustergültig vollendete. Für alle (fast alle) erkennbar be-

fand sich dieser deutlich hinter der gegnerischen Defensive. Doch leider 

durfte sich dieser Treffer nicht auf der Anzeigetafel eintragen. Nichtsdestot-

rotz startete der TSV mit einem völlig verdienten Sieg in das Punktspieljahr 

2019 und konnte aufgrund einer Niederlage des direkten Konkurrenten aus 

Henstedt-Ulzburg die Tabellenführung zurückerobern.  

 

Bericht: Lars Pahl 



           STÖRSTADION  7 

 



                                                           8                     STÖRSTADION  

 

 



           STÖRSTADION  9 

 



                                                           10                     STÖRSTADION  

 

Freitag, 22.03.2019 

Fetihspor Kaltenkirchen II—TSV Breitenberg   2 : 5 (1: 2) 

 
TSV Aufstellung: Johnny Will, Lars Pahl, Jannick Wulff, Marc Randschau, Tim-Ole 
Wolk, Patrick Robeck, Jan-Ole Schmid, Lasse Harders, Mogens Hagemann, Eric 
Frietsch, Maurice Diedrichsen, Tim Bewernick, Rene Radloff, Christian Randschau 

TSV Tore: Tim, 3x Mogens, Christian 

Erster gegen Vierter und Zweiter gegen Fünfter. Gleich zwei Spitzenspiele 
am Freitagabend in der Kreisklasse B. Der TSV hatte mit Fetihspor Kaltenkir-
chen II eine schwere Aufgabe vor der Brust, zumal es wieder hieß: Kunstra-
sen! Das dritte Mal in dieser Saison und die Edeltechniker aus Breitenberg 
wollten den dritten Sieg auf dem doch eher ungewohnten Geläuf. 

Es brauchte seine Zeit, sich an die hervorragenden Platzverhältnisse zu ge-
wöhnen und so nahm der Gastgeber aus Kaltenkirchen von Beginn an das 
Heft des Handelns in die Hand. Die ersten Abschlüsse in einem insgesamt 
sehr schnellen und hochklassigen Spiel wurden in Richtung Johnny abgege-
ben, ohne diesen in größere Bedrängnis zu bringen. Brenzlig wurde es stets 
bei zu schnellen Ballverlusten in der Offensivbewegung. Das Umschaltspiel 
der Heimmannschaft funktionierte gut. Sobald der Ball erobert wurde, star-
teten die Außenspieler auf ihren Seiten und verlangten der Verteidigung um 
Abwehrchef Jannick einiges ab. Mit zunehmender Spielzeit strahlten auch 
die Gäste mehr Gefahr in der Offensive aus, mussten jedoch in der 41. Spiel-
minute ein bitteres Gegentor hinnehmen. Ein Freistoß von halbrechter Posi-
tion wurde mit viel Schnitt vor das Tor gebracht, wo letztendlich Jannick un-
glücklich und unhaltbar die Kugel ins Tor beförderte. 

Die Kaltenkirchener Anhänger werden noch gejubelt haben, da stand es 
aber schon 1:1. Vom Anstoß aus landete der Ball schnell bei einem Fetih-
Verteidiger, doch dessen Rückpass war zu kurz und der wenige Minuten zu-
vor eingewechselte Tim konnte diesen erlaufen und blieb auch beim Ab-
schluss ruhig (41. Min). Der Ausgleich in der gleichen Minute war natürlich 
die perfekte Antwort, doch es kam noch vor der Halbzeit besser. Breiten-
berg lief die gegnerische Hintermannschaft an, provozierte einen langen Ball 
des Keepers, der alles andere als lang war und im Mittelfeld genau bei Mo-
gens landete. Noch weit vor dem Kasten stehend hatte der Torwart keine  

           >>> 
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Chance mehr, das Traumtor zu verhindert. Mogens ließ den Ball einmal vor 
sich auftropfen und nagelte das Spielgerät im hohen Bogen unter die Latte 
(45. Min). Wenn es das „Breitenberger Tor des Jahres“ geben würde… die-
ser Knaller hätte ganz gute Chancen.   

So gut die erste Hälfte aufhörte, so gut begann die zweite aus Sicht von Kal-
tenkirchen. Erneut war es ein Freistoß aus halbrechter Position, der zum 
Torerfolg führte. Den Kopfball nach der Hereingabe konnte unser Schluss-
mann noch stark parieren, beim Nachsetzen war der Angreifer dann wacher 
und konnte problemlos einnetzen (46. Min). Die Breitenberger Antwort 
folgte wiederum nur zwei Minuten später. Christian war für den zweiten 
Durchgang gebracht worden und bewies Übersicht, als er im  Strafraum na-
he der Grundlinie hervorragend in den Rückraum ablegte, wo erneut Mo-
gens wartete. Die saubere Direktabnahme mit der Innenseite zappelte er-
neut mit Hilfe des Aluminiums im Netz – erneute Führung (48. Min). 

Jetzt war es ein Hin und Her mit guten Möglichkeiten auf beiden Seiten, die 
man gar nicht alle aufzählen kann. In der Schlussphase drückte Fetihspor auf 
den Ausgleichstreffer, der nicht unverdient gewesen wäre. Doch der Kon-
junktiv ist der Feind des Erfolges und die ganzen Bemühungen wurden zu-
nichte gemacht, als aus einem Gegenstoß eine Ecke von links heraussprang, 
die Lasse genau auf den Kopf von Christian brachte, welcher zum vorent-
scheidenden 4:2 einnicken konnte (88. Min). Der ebenfalls sehenswer-
te Schlusspunkt gelang erneut unserer heute sehr gut aufgelegten Nummer 
23. Aus knapp 18 Metern zentraler Position setzte Mogens den Freistoß ins 
Torwarteck und bejubelte seinen Dreierpack (90. Min). 

Eines der besten B-Klassen-Spiele der gesamten Saison und der TSV darf 
einmal mehr einen Sieg feiern, der zu hoch ausfällt, worüber sich in Breiten-
berg aber keiner beschweren wird. Indes entwickelte sich das Derby in Al-
veslohe zu einem Kartenfestival. Zwölf gelbe Karten und drei Platzverweise 
in der Nachspielzeit deuten auf ein hitziges Duell hin, bei dem sich unser 
ärgster Konkurrent aus Henstedt-Ulzburg mit 4:3 geschlagen geben musste. 

Das bedeutet in der Tabelle: Sechs Punkte vor Platz 2! Weiter so, 

TSV!!!            

Bericht: Lasse Harders 
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Tabelle 1. Herren Kreisklasse B—SW2 2018/2019 
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Torjäger TSV Breitenberg  1. herern  

Platz Name Tore 

1. Maurice Diedrichsen 8 

2. Jannick Wulff 7 

 Christian Randschau 7 

4. Mogens Hagemann 6 

5. Tim Bewernick 5 

6. Lasse Harders 3 

7. Melph Möller 1 

 Heiko Thiele 1 

 Andre Bockmann 1 

 Kevin Beecken 1 

 Patrick Robeck 1 

 Tim-Ole Wolk 1 

 Rene Radloff 1 

 Lars Pahl 1 
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